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IITTHEILUNGEIV
DER

NATURFORSGHENDEN GESELLSCHAFT

im mmmm»

Xr. 135.

Ausgegeben den 12. September 1848.

II. Wolf. Nachrichten voit der Stern¬
warte in Bern.

V. Neue Gestaltung der Sternwarte.

Die Beobachtungen im Winter 1847 auf 1848 bei
mitunter — 10° II. Hessen mich erkennen, dass es vor Allem
aus nothwcndig sei auf der Sternwarte einen heizbaren
Raum zu erhalten, in dem man sich zwischen den

Beobachtungen aufhalten und allfällige Hülfsrechnungen, Nach-

schlagungcn, etc., vornehmen könne. Meine betreffende

Vorstellung vermochte die hohe Regierung von der
Dringlichkeit dieses Bedürfnisses zu überzeugen, und die Arbeit
wurde im Frühsommer dieses Jahres begonnen und auch

zu Ende geführt. Der achteckige Beobachtungssaal
erhielt an den Seiten S W und N 0 kleine Anbauten, deren
eine als Vorzimmerchen dient, während die andere mit
einem guten Kamine versehen ist. Zugleich wurden
andere nothwendige Reparaturen und Veränderungen an den

Klappen, Fensterladen, etc., vorgenommen, im Thürm-
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